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Botengruss

VON ERNST SCHNEIDER

Ein Becher voll, ein Becher leer!
Ein Tag geht um, ein Mass wird schwer,
Ein Mass der Tageszeiten.
Es rückt die Uhr stets, Schlag um Schlag!
Verronnen ist der jüngste Tag
still zu den Ewigkeiten.

Die Zeit rinnt ständig Tag und Jahr,
nicht achtend sich Freud' und Gefahr,
wie Sandkorn durch die Hände.
Es blüht die Flur, es zuckt der Strahl,
die Ernte fällt, die Flur wird kahl.
Ein Jahr neigt sich zur Wende.

Es nagt der Zahn zu Sand den Gneis,
das Wiegenkind, es wird ein Greis
im Schoss der vielen Jahre.
Wie schnell verwelkt der Lebensbaum!
Die Zeit schmilzt hin wie Gischt und Schaum!
Schon weist der Weg zur Bahre!
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venose Stauungen,
schmerzende u

geschwollene Beine u
Fusse, entzündliche
Venenerkrankungen,
blaue Flecken u blaue
Aderchen Fur bessere
Durchblutung der Venen,
gegen Wadenkrampfe, häufiges!
Einschlafen der Glieder, kalte
Fusse, Schweregefühl in den
Gliedern, gegen Hämorrhoiden
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